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NACHRICHTEN 

Mitteilungen der Realschule Süd, Buxtehude September 2007 
 
 

Zum Schuljahresbeginn ___________________________________  
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die Realschule Süd ist ab jetzt eigenverantwortlich! 
 

Eine Idee, die sich das niedersächsische Kultusministerium ausgedacht hat, um 
Aufgaben, die bisher von der Landesschulbehörde wahrgenommen wurden, auf 
die einzelnen Schulen zu übertragen. Zu den Neuerungen gehören u. a. der 
Schulvorstand (beschäftigt sich in Zukunft mit wichtigen Fragen der 
Schulorganisation), die verpflichtende Selbstevaluation (die Schule untersucht 
jedes Jahr in welchen Bereichen sie gut ist oder wo Verbesserungen 
vorgenommen werden müssen) und die Schulinspektion („Schul-TÜV“ durch 
Inspektoren der Landesschulbehörde). Bei allen genannten Neuerungen sind 
nicht nur die Lehrerinnen und Lehrer, sondern auch Eltern- und Schülervertreter 
gefordert. 
 

Aber es gibt auch einige personelle Veränderungen im neuen Schujahr. Wir 
freuen uns, Frau Schwedt in unserem Kollegium begrüßen zu dürfen, die die 
Stelle der Konrektorin übernommen hat. Ganz herzlichen Dank an Frau Geyer, 
die in den vergangenen Jahren kommissarisch in dieser Funktion tätig war. 
 

Außerdem begrüßen wir Frau Menking, die insbesondere im Kunstbereich tätig 
sein wird und als Abordnungen von der HS Süd Frau Schneider, Frau Thiele und 
Frau Webber sowie von der GS Stieglitzweg Frau Abdelghani. Frau Kayser hat 
die Vertretung für die erkrankten Lehrkräfte Frau Gönnert und Frau Schmeelcke 
übernommen. Wir hoffen, dass sich alle an der Realschule Süd wohlfühlen 
werden – genauso wie die Schülerinnen und Schüler der neuen 5. Klassen. 
 

Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern, Eltern, Lehrerinnen und Lehrern 
und Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern – wenn auch ein wenig verspätet – ein 
gutes und erfolgreiches Schuljahr 2007/08. 

Jürgen Kotisa 
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Die Schulleitung berichtet __________________________________ 
 

Pausenregelungen 
Für die Realschule Süd gelten folgende Pausenregelungen:  
• Das Realschulgebäude wird um 7.30 Uhr für Schülerinnen und Schüler 

geöffnet, die Klassenräume ab 7.45 Uhr. Bis dahin haben sich alle 
Schüler/innen, die früh zur Schule kommen, im Erdgeschoss aufzuhalten. 

• Unterrichtsbeginn ist um 8.05 Uhr. 
• Schüler/innen, die erst zur 2. Stunde Unterricht haben, halten sich bis  
     8.50 Uhr vor dem Gebäude auf. 
• Die großen Pausen sind von 9.40 Uhr bis 9.55 Uhr und von 11.30 Uhr bis 

11.50 Uhr. 
• Schüler/innen und Lehrer/innen sind mit dem 2. Klingelzeichen im 

Unterrichtsraum. 
• Während der großen Pausen dürfen sich alle  Schüler/innen im Erdgeschoss 

des Realschulgebäudes aufhalten (nochmalige Probezeit). Aus Sicherheits-
gründen darf im Gebäude nicht gerannt und getobt werden. 

• Schüler/innen der Klassenstufe 10 dürfen sich während der großen Pausen in 
den Klassenräumen (Ruhezonen!) aufhalten. Sie unterstützen im Wechsel die 
Lehrer/innen bei der Aufsichtsführung. 

• Auf- und Abgang in den 1. Stock des Realschulgebäudes erfolgen über die 
Steintreppen in den Treppenhäusern. 

• Pausenbereiche der Realschule sind die Freiflächen im Osten, Süden und 
Westen des Realschulgebäudes. Parkplätze, Fahrradabstellplätze und 
„Wanderwege“ gehören nicht zum Pausenbereich. Außer dem Pausenbereich 
der Realschule dürfen in den großen Pausen der kleine Schulhof auf der 
Nordseite des Forums (Hauptgebäude) und der Pausenflur im Hauptgebäude 
des Schulzentrums (Cafeteria und Bücherei) aufgesucht werden, nicht aber 
der Schulhof Süd des Gymnasiums und der Schulhof der Hauptschule. 

• Schüler/innen der Klassen 5 bis 7 können gegen Hinterlegung ihres 
(provisorischen) Schülerausweises Spielgeräte für die Pause ausleihen. 

• Die Fluchttüren dürfen nur im Notfall benutzt werden. 
 
Weitere Regelungen 
Wir bitten um Beachtung folgender Regelungen: 
• Nimmt eine Schülerin/ein Schüler stunden- oder tageweise nicht am 

Unterricht teil, so muss der Schule der Grund des Fehlens spätestens am 

dritten Tag mitgeteilt werden. Bitte nehmen Sie jedoch so frühzeitig wie 
möglich Kontakt mit der Schule (Klassenlehrer/in oder Sekretariat) auf.  

• Denken Sie bitte daran, Anträge auf Beurlaubung rechtzeitig zu stellen. 
• Änderungen von Adressen und Telefonnummern bitte umgehend im 

Sekretariat bekannt geben. 



 3 

• Walkmen etc. bleiben bitte zu Hause, Handys müssen im Unterricht 
ausgeschaltet sein. Es besteht für diese Geräte kein Versicherungsschutz!! 

• Laserpointer sind gefährlich und in der Schule verboten. 
• Das Versprühen von Deosprays etc. ist gesundheitsschädlich und hat zu 

unterbleiben. 
 
Epochaler Unterricht 
Einige einstündige Unterrichtsfächer werden in jedem Schuljahr epochal erteilt, 
d.h. sie werden zweistündig, aber nur für ein halbes Jahr unterrichtet.  
Wichtig: Wenn ein Fach im ersten Halbjahr erteilt worden ist, wird die 
Halbjahresnote ins Endzeugnis des Schuljahres übernommen (ohne dass die 
Möglichkeit besteht, diese Note im zweiten Halbjahr zu verändern) und ist damit 
versetzungsrelevant! 
 
Klasse 1. Halbjahr    2. Halbjahr 
 
  5a  Kunst, We/TG   Physik 
  5b  Kunst, We/TG, Geschichte Physik 
  5c  Kunst   Physik   Geschichte, We/TG 
 

  6a  Erdkunde, Physik, We/TG Chemie, Biologie, Musik 
  6b  Erdkunde, Physik, Biologie Chemie, Biologie, We/TG 
  6c  Physik, Biologie, We/TG Musik, Chemie, Erdkunde  
  6d  Physik, Musik, We/TG  Erdkunde, Chemie, Biologie 
 
  7a  Chemie,    Physik, Kunst 
  7b  Chemie    Physik, Kunst 
  7c  Chemie    Physik, Kunst 
 

  8a  Physik, Kunst,   Biologie 
  8b  Physik, Kunst, Erdkunde  Biologie, Geschichte  
  8c  Physik, Biologie, Erdkunde Kunst, Geschichte 
 

  9a  Kunst, Biologie   Erdkunde, Chemie 
  9b  Chemie, Biologie   Kunst, Erdkunde 
  9c  Erdkunde, Biologie  Chemie, Kunst 
  9d  Kunst, Chemie   Erdkunde, Biologie 
 

 

10a  Wirtschaft, Physik, Kunst Chemie, Erdkunde, Werte u. N. 
10b  Wirtschaft, Physik, Kunst Chemie, Erdkunde, Biologie 
10c  Wirtschaft, Physik, Erdkunde Chemie, Kunst, Politik, Biologie 
  Geschichte 
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Wahlpflichtkurse 
Die Stundentafel der Realschule sieht vor, dass alle Schüler/innen der Klassen-
stufen 6 bis 10 vier Stunden Wahlpflichtunterricht haben, der auch zensiert wird. 
Aufgrund der unbefriedigenden Lehrerversorgung können wir in den Jahrgängen 
6 – 8 parallel zu dem Fach Französisch im ersten Halbjahr nur jeweils ein 
zweistündiges WPK-Angebot mit den Schwerpunkten Informatik und Kunst 
machen. Für den 6. Jahrgang sind das die Fächer Informatik (Schreibtraining), 
Kunst und Sport, für den 7. Jahrgang die Fächer Informatik, Kunst und 
Gestaltendes Werken und für den 8. Jahrgang Informatik, Kunst und 
Hauswirtschaft. Die Kurse laufen ein halbes Jahr, die Halbjahreszensur wird in 
das Versetzungszeugnis übernommen. Im zweiten Halbjahr wollen wir weitere 
Wahlpflichtangebote für die Klassenstufen 6 bis 8 machen.  
 
Ausleihe der Lernmittel 
Die Schulbücher können gegen ein Entgelt ausgeliehen werden. Wir bitten Sie, 
uns darin zu unterstützen, dass die Bücher schnell mit einem Schutzumschlag 
versehen und pfleglich behandelt werden, denn sie sind noch über mehrere Jahre 
hinweg zu nutzen. Bei Beschädigung oder Verlust muss von den 
Erziehungsberechtigten für Ersatz gesorgt werden. Duden, Wörterbücher und 
Arbeitshefte fallen nicht unter die Ausleihe. 
 
Ihr Einverständnis vorausgesetzt ... 
... möchten wir unsere Schülerinnen und Schüler mit Telefonlisten ihrer Klassen 
versorgen. Da es sich hierbei um geschützte Daten handelt, ist die Herausgabe 
einer Klassen-Telefonliste nur möglich, wenn die Erziehungsberechtigten dem 
zustimmen. Bitte melden Sie sich bis Freitag, 28.9.2007 im Sekretariat der RS 
Süd, wenn Sie einer Veröffentlichung Ihrer Telefonnummer nicht zustimmen.  
 
Haushaltsmittel 
Ein großer Teil (ca. 3.000 EUR) unserer Haushaltsmittel wird für Fotokopien 
und Drucke verbraucht. Die Lehrkräfte nutzen diese Vervielfältigungen als 
Ergänzung zu den Lehrbüchern und als zusätzliches Übungsmaterial. Da die zu 
verteilenden Mittel äußerst knapp bemessen sind, hat der Gemeinsame 
Ausschuss im Einvernehmen mit dem Schulelternrat unserer Schule folgende 
Regelung beschlossen: 
Die Selbstbeteiligung der Schülerinnen und Schüler an den Kopierkosten wird 
auf € 5,00 festgesetzt. Dieser Betrag wird zu Beginn eines jeden Schuljahres von 
der Klassenlehrerin/dem Klassenlehrer eingesammelt. Der Schulverein verwaltet 
diese Geldmittel. 

 J. Kotisa 
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Als Konrektorin habe ich mich für diese Schule 
beworben, nun bin ich hier und kann jetzt schon 
für mich sagen: „Das war eine gute Entscheidung.“ 
Von allen Seiten offen empfangen fühle ich mich 
richtig wohl in der Realschule Süd. Beschäftigt bin 
ich momentan am meisten mit den „Anfangs- 
problemen“, der ein oder andere Fehler im 
Vertretungsplan passiert eben noch… 
Zu meiner Person gibt’s nicht viel zu sagen: 
Jahrgang ´69; verheiratet; 2 Töchter im Alter von 11 
und 16 Jahren; seit 1990 im Schuldienst, zuletzt im 
SZ Apensen; meine Fächer: Mathematik und Physik. 
Lehrerin bin ich geworden, weil ich immer an positiv 
motivierte Schüler glaubte, die gerne lernen. Das 
tue ich auch heute noch und will dazu beitragen, 
dass es so bleibt. Ich freue mich, dass ich das hier 
in der RS Süd tun kann. 
 

Hanka Schwedt 
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Hallo, ich bin die Neue ____________________________________  

 
Was soll ich über mich erzählen? Ich komme aus Paderborn, bin im Emsland geboren (das ist 

noch nicht Ostfriesland) und bin „neu“ in Buxtehude, neue Lehrerin an dieser schönen 

Schule, aber ansonsten nicht besonders neu (1964 geboren). Jetzt müsst ihr rechnen, aber zu 

meinen Lieblingsfächern gehört Mathe nicht, eher Kunst und Deutsch. 

 Meine „alten“ Freunde und Kollegen glauben manchmal nicht, dass es Buxtehude wirklich 

gibt, deswegen muss ich meinen Besuchern erstmal beweisen, dass diese Stadt ganz real ist….  

Ganz real und ziemlich lebendig ist auf jeden Fall die ebenfalls „neue“ Klasse 5c, in der ich 

als Klassenlehrerin bin und von der ich mir sehr wünsche, dass sie weiterhin so motiviert und 

interessiert bleibt.  

Ich habe die Fächer Kunst, Deutsch und Psychologie studiert, lange in der Jugend- und 

Erwachsenenbildung gearbeitet und zuletzt Kunst und Deutsch an Schulen in Paderborn und 

Bielefeld  unterrichtet. Da ich mit meinem Sternzeichen „Zwilling“ und dem Aszendenten 

„Zwilling“ genug Schwierigkeiten habe, weil das ziemlich viel Bewegung im Leben bedeutet, 

fühle ich mich - wahrscheinlich zum Ausgleich- eher dem Element „Wasser“ nahe, obwohl 

ich nicht nah am Wasser gebaut habe, würde ich am liebsten ganz nah am Wasser  wohnen… 

Aber immerhin habe ich hier schon einmal ein Boot vor der Tür und die Elbe in der Nähe… 

Alles in allem ein guter Anfang und ich wünsche mir sehr, dass es so weitergeht... Alles, was 

über mich wirklich wichtig zu wissen ist, findet ihr in der nächsten Zeit bestimmt selbst 

heraus… 

Gundula Menking 
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Buxtehuder Abendlauf ____________________________________  
 
Die Teilnehmer/innen der RS Süd 
beim Buxtehuder Abendlauf  
am 8.9.2007: 
 
Schüler 5 km:    

Finn Seemann, Theo Delissen, 
Philipp Beidatsch  
 

Männer 10 km:   

Jürgen Kotisa 
 

Frauen Halbmarathon:  

Hanka Schwedt 

  
 

 

 
 

Liebe Eltern,  
 

wie Sie schon unserem Infoschreiben entnehmen konnten, wird auch in 
diesem Schuljahr ein Nachhilfeunterricht von Schülern/innen für 
Schüler/innen organisiert. Die Anmeldungen und Organisationen laufen 
bereits. In der 1. Woche nach den Herbstferien beginnt der Unterricht für das 
1. Halbjahr. Falls Sie Ihr Kind zum Unterricht angemeldet haben, erhalten Sie 
noch vor den Herbstferien Informationen über Ort, Zeit, Gruppeneinteilung, 
Lehrer/in usw. Frau Schmidt aus dem Elternrat wird weiterhin alle 
finanziellen Angelegenheiten erledigen. Ganz herzlichen Dank dafür! 
 

Wir wünschen Ihrem Kind Spaß und den erwünschten Erfolg! 
 

Marion Mill-König / Anne Redecker 
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Die neuen Schülersprecher stellen sich vor ____________________  
 

Hallo, 

ein neues Schuljahr beginnt und wir, Catharina Charwath und Phillipp Beidatsch wurden 

vor den Ferien zu den neuen Schülersprechern gewählt. Herzlichen Dank noch mal an die 

Klassensprecher, die uns durch die Wahlen ihr Vertrauen gegeben haben.  
 

Falls ihr nicht wisst, wer wir sind: 

Ich, Catharina Charwath, komme aus der 8b, bin 13 Jahre alt und habe am 02.Mai 

Geburtstag. Ich spiele Fußball im BSV und treffe mich gerne mit meinen Freundinnen. 
 

Ich, Phillipp Beidatsch, bin aus der 7c. Ich bin 12 Jahre alt und habe am 14. November 

Geburtstag . Ich spiele Handball in der Hamburger Oberliga beim BSV. 
 

Als Ziel haben wir uns gesetzt, dass wir die vielen Sportaktivitäten unserer Schule 

weiter fördern wollen. Denn durch das Basketball- und Brennball-Turnier haben wir viele 

positive Feedbacks bekommen, und auch der Sponsored-Walk war ein Riesenerfolg.   
 

Nun wünschen wir euch ein schönes Schuljahr. Bei Fragen könnt ihr uns natürlich 

ansprechen und wir versuchen diese so gut es geht zu beantworten. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Catharina Charwath und Phillipp Beidatsch 
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Kollegium der RS Süd im Schuljahr 2007/08 __________________  
 

 

Name Vorname Kürzel Funktion/Unterrichtsfächer 

Abdelghani Nadja Ab Sport, Erdkunde (Abordnung GS St.) 

Bargmann Liane Ba Deutsch, Rel./WN, GSW 

Behrens Hans-Heinrich Bs Sport, GSW, Wirtschaft, Musik 

Clemens Yvonne  Koop-Klasse / Lebenshilfe 

Doewnkamp Beate Do Deutsch, Englisch, Sport (Anwärterin) 

Dubs-Janßen Renate DJ beurlaubt 

Geyer Hildburg Gey Deutsch, Engl., Rel./WN 

Gönnert Altrud Gö Deutsch, Franz. 

Herbener Petra He Englisch, GSW, Kunst 

Hock Janine Ho Englisch, Biologie, Hausw., Theater 

Jung Ina Ju Kunst 

Kayser Mayke Kay Kunst, Werken, Franz. (Vertretungsl.) 

Klein Ruth Kl Deutsch, Rel./WN, GSW, Kunst 

Kohnert Ingrid Ko Mathe, Chemie, Biologie 

Kotisa Jürgen Kt Schulleiter – Englisch, (Erdkunde) 

Lüneburg Bernd Lü Englisch, Rel., Deutsch, GSW 

Menking Gundula Me Kunst, Deutsch 

Mill-König Marion MK Deutsch, Franz. 

Möhring Jennifer Moe Sport, Biologie (Abordnung HS Süd) 

Möller Anke Mö Deutsch, Kunst (Anwärterin) 

Müller Gisa  Koop-Klasse / Lebenshilfe 

Pankratz Ruth Pz Mathematik, Rel./WN, GSW 

Pape Jacob Pa Hausunterricht 

Prilop Sabine Pri Deutsch, Erdkunde, Bio 

Redecker Annelene Re Mathematik, (Physik) 

Reinhardt Sven Rd Sport, GSW, Rel./WN 

Rothkegel Helga Ro Englisch, Rel./WN 

Schmeelcke Erika Sch Sport, Kunst, Werken 

Schmidt Ernst ES Mathe, Physik, Informatik 

Schmidt Klaus Sm Mathematik, Physik, Chemie, Werken 

Schneider Ulrike Sch TG (Abordnung HS Süd) 

Schwedt Hanka Sw Konrektorin – Mathematik, Physik 

Sido Heinz Si Mathe, Sport, Erdkunde, Wirtschaft 

Spangenberg Marlies Sp Deutsch, Englisch, Rel./WN, Franz. 

Strunk Martin Str Physik, Chemie, Mathe 
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Thiele Anke Th Werken (Abordnung HS Süd) 

Vogt Christina Vo Mathematik, Sport (Anw.) 

Webber Lisa Wb Englisch (Abordnung HS Süd) 

Weißel Annegret Wei z. Zt. nicht im Dienst 

Windwehr Andreas Ww Deutsch, Rel./WN, GSW 

Hauff Hartwig Hf Schulassistent 

Hammann Petra Ha Sekretärin 

Klatt Angelika Kla Sekretärin 

Knabbe Wolfgang  Hausmeister 

Kopecky Thomas  Hausmeister 

Röseler Stefan  Sportplatzwart 

 
 

 

 

Die Beratungslehrer informieren ____________________________  
 

Unsere Beratungslehrer Frau Spangenberg und Herr Windwehr werden sich in den 
nächsten Tagen den Schülerinnen und Schülern der neuen 5. Klassen vorstellen. Nutzen 
Sie für eine erste Kontaktaufnahme die Telefonnummer unseres Sekretariats 
(04161/743930). In dringenden Fällen können Sie die Beratungslehrer aber auch direkt 
unter folgenden Rufnummern erreichen. 
 

Frau Spangenberg:  04161/88781 
Herr Windwehr: 04169/909973 (bis 20.00 Uhr) 
 

 

 

Schulleitersprechstunde ___________________________________  
 

Trotz der geringen Nachfrage in den vergangenen Schuljahren möchte ich auch für 
dieses Schuljahr eine "Schulleiter-Sprechstunde" anbieten, und zwar  
 

donnerstags von 15.30 bis 16.30 Uhr. 
 

Machen Sie Gebrauch davon! Bitte sprechen Sie möglichst vorher einen Termin ab, um 
sicher zu sein, dass es keine Terminüberschneidung gibt! 

Jürgen Kotisa 
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Realschule Süd  
sorgt für bessere Bildung 
Ingrid Kohnert besucht Patenschule in Tansania 
 
Buxtehude (jb). Wie privilegiert deutsche Schüler sind, wissen die Schüler der Realschule Süd. Seit 15 
Jahren pflegen die Lehrer und Schüler eine Patenschaft zu der Narumu Secondary School in Tansania 
und unterstützen die Ostafrikaner mit Spenden für notwendige Anschaffungen. Gerade war Lehrerin 
Ingrid Kohnert für vier Wochen in Tansania und besuchte die Patenschule. 

 
Obwohl das Schulsystems Tansanias im Vergleich zu anderen afrikanischen Staaten recht weit entwickelt ist, so ist es 
keineswegs mit dem deutschen Standard vergleichbar. Die 14- bis 20-Jährigen, die die Narumu Secondary School 
besuchen, sind wiederum privilegierte  
Tansanier, da es sich um eine weiterführende und kostenpflichtige Schule handelt. Es ist ein Internat für Mädchen, bis zu 
vierzig schlafen in einem Raum. Die insgesamt acht Klassen zählen bis zu 40 Schülerinnen. Jungen aus der Nachbarschaft 
dürfen die Schule als Tagesschüler besuchen. 
„Das Besondere an der Patenschule ist, dass die Schülerinnen aus ganz Tansania kommen und viele religiöse und ethnische 
Gruppen vertreten sind“, so Kohnert. Das fördere Toleranz. Das erste Geld von der Realschule Süd wurde 1992 für die 
Anschaffung einer Maismühle verwendet. Es folgte die Finanzierung einer Wasserleitung für fließendes Wasser. „Unsere 
Schüler trugen einen Eimer voller Wasser von der Este bis zur Schule“, erzählt Kohnert. Da hätten die Schüler einen 
Eindruck bekommen, was die afrikanischen Paten jeden Tag leisten. 
Die Buxtehuder Realschüler sind engagiert dabei, sind über das Land und die Verhältnisse informiert. Zuletzt sammelten 
sie während 
der Projektwoche durch einen Spendenlauf 5000 Euro. Insgesamt hat die Realschule wieder 10 000 Euro zusammen, die 
nun den Bau eines benötigten Naturwissenschaftsraums finanzieren soll. 
 
 

 
Die Narumu Secondary School liegt am Fuße des Kilimandscharos in  
Tansania. Eine verhältnismäßig reiche, weil fruchtbare Gegend. Die Landes- 
sprache ist Suaheli, unterrichtet wird aber auf Englisch. 
 

 

 
Einer der zwei spärlich ausgerüsteten  
Naturwissenschaftsräume. 
Der Bau eines Chemie-Unterrichtsraums 
ist das nächste Projekt der RS Süd. 

 
Ingrid Kohnert wurde freundlich  
empfangen von Schulleiterin Sister Bernada  
und Ex-Rektor Chami (re.), der auch schon  
in Buxtehude war. 



RS SÜD NACHRICHTEN ist das offizielle Mitteilungsblatt der Realschule im Schulzentrum Süd in Buxtehude 
21614 Buxtehude, Berliner Str. 129a  

Telefon: 04161 7439-30, Fax: 04161 7439-35, E-Mail: rs-sued.buxtehude@t-online.de  
Redaktion: J. Kotisa, - Verantwortlich: Jürgen Kotisa 

Druck: Eigendruck SZ Süd (Hartwig Hauff) 

 

Termine ________________________________________________  
 

September Mo. 17. – Fr. 21.  Klassenfahrt 6c, 6d  
 Mi. 19. 15.00 Uhr Fachkonferenz Naturwissensch. 
 Mo. 24. – Fr. 28.  Klassenfahrt 6a, 8a, 8b, 8c, 10c 
 Mi.  26. 19.45 Uhr Schulelternrat 

 

Oktober Mi. 10.  Impftermin Kl. 5/6 
 Do. 11. 14.00 Uhr Fachkonferenz Sport 
   15.00 Uhr Fachkonferenz Französisch 
 Do. 18. 17.00 Uhr  Gesamtkonferenz 
 Mo. 22. – Fr. 02.11. Herbstferien 
 

November Do. 08. 17.00 Uhr Schulvorstand 
 Do. 22.  16.00 Uhr Elternsprechtag  
 Fr. 30. 15.30 Uhr Elternsprechtag 
 
 
Ferientermine des Schuljahrs 2006/2007 
Herbstferien    Montag 22.10. – Freitag 02.11.2007 
Weihnachtsferien   Montag 24.12. – Freitag  04.01.2008 
Halbjahresferien   Donnerstag 31.01. – Freitag 01.02.2008 
Osterferien    Montag 10.03. – Mittwoch 26.03.2008 
Tag nach Himmelfahrt         Freitag 02.05.2008 
Tag nach Pfingsten         Dienstag 13.05.2008 
Sommerferien   Donnerstag 10.07. – Mittwoch 20.08.2008 
 
Die Entlassung der 10. Klassen findet voraussichtlich am 04. Juli 2008 statt, das 
Schülerbetriebspraktikum für die 9. Klassen im Schuljahr 2007/08 vom 27.03. 
bis 17.04.2008. 
 

Weitere wichtige Termine werden regelmäßig in den RS Süd Nachrichten ver-
öffentlicht. und bald auch auf der neuen Homepage der Realschule Süd! 
 
 


